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Die Börſengeſetznovelle
nach der Kommiſſionsberatung

Von parlamentariſcher Seite wird uns geſchrieben
Die VBörſengeſetzkommiſſion hat die dritte Leſung der

Novelle beendigt und ſchriftliche Berichterſtattung an das
ſlenum beſchloſſen Ueberſieht man das Reſultat der
zommiſſionsberatung ſo wird man feſtſtellen müſſen daß

jrotz der unausgeſetzten Bemühungen der in der Kommiſſion
in der Minderheit befindlichen Sachverſtändigen und der
mit ihnen in der Verteidigung der Regierungsvorlage ver
bundenen Regierungsvertreter nur in wenigen Punkten die
Vorlage geringe Verbeſſerungen erfahren hat in weſent
lichen Punkten erheblich verſchlechtert an das Plenum zurück

elangtg Zunachſt hat die Kommiſſion das Prinzip der Nichtig
keit an Stelle der juriſtiſch korrekten Konſtruktion der
Vorlage Anfechtbarkeit der Einzelgeſchäfte durch Einrede
eingeführt Man kann der Anſicht ſein daß dieſe Frage
praktiſch nicht von erheblicher Bedeutung iſt immerhin zeigt
ſie abgeſehen von der juriſtiſchen Monſtroſität einer der
artigen relativen Nichtigkeit daß die Mehrheit an dem
Weg gen des verfehlten Geſetzes feſtzuhalten ent
chloſſen iſt

In den Einzelheiten iſt es gelungen für die Effekten
börſe und den Wertpapierverkehr einen Zuſtand
herbeizuführen der als Verbeſſerung gegen den bisherigen
anzuerkennen iſt Dagegen geht die Produktenbörſe
faſt ganz leer aus Der Zweck den jetzt beſtehenden Zu
ſtand dadurch auf eine geſicherte Baſis zu ſtellen daß man
die Unterſcheidung zwiſchen Börſentermingeſchäften und zu
läſſigen als unentbehrlich auch von der Landwirtſchaft an
erkannten Lieferungsgeſchäften durch den feſtzulegenden
Inhalt des Schlußſcheines für die Rechtſprechung zwingend
macht iſt nicht erreicht da die Anträge der Linken welche
den S 48 der Vorlage nach ſeiner Streichung in zweiter
Leſung wiederherſtellen wollten abgelehnt ſind Auch auf
eine geſetzliche Feſtlegung des Schlußſcheininhalts wollte die
agrariſche Mehrheit nicht eingehen obwohl ſie hier an
geboten wurde

Auch die weiteren in der Novelle vorgeſehenen Milderungen
welche man ſich ſchließlich entſchloſſen hat dem geſamten
Effektenverkehr auch für die ſog verbotenen Geſchäfte in
Bergwerks und Fabrikanteilen zu konzedieren ſind dem
Verkehr in Getreide und Mühlenprodukten verſagt geblieben
Allein die Nichtrückforderbarkeit des bei oder nach Abſchluß
des Geſchäfts zur Erfüllung Gezahlten erhielt auch der Pro
duktenverkehr

Dagegen bleiben auf den Effektenverkehr beſchränkt
die ſechsmonatliche Verjährungsfriſt nach deren Ablauf die
Nichtigkeit nicht mehr geltend gemacht werden kann die
Wirkſamkeit des ſchriftlichen Anerkenntniſſes die Haftung
der Sicherheiten die Zuläſſigkeit der Kompenſation der an

W itigen Forderungen aus anderen Börſentermin
geſchäften

Die Gleichſtellung des Handelsregiſters mit
dem Börſenregiſter hat eine Einſchränkung inſofern
erfahren als das Halten eines offenen Ladens am Orte
der en h die Termingeſchäftsfähigkeit auch des
eingetragenen Kaufmanns wieder beſeitigt Man wird dieſes
Zugeſtändnis an die Bedenken gegen die Gleichſtellung von
Handels und Vörſenregiſter nicht für ſehr glücklich halten
können es aber hinnehmen müſſen Der gewerbsmäßige
Betrieb von Bank und Börſengeſchäften die Zulaſſung
zum Börſenbeſuch und der frühere nicht nur vorübergehende

Peuilleton
Nachdruck verboten

Gervinus
Zu ſeinem hundertſten Geburtstage 20 Mai

Von Dr Alfred Semerau
Wenn wir ſeiner heute uns erinnern ſo tritt uns der

Politiker der ſtets nach ſeiner aufrichtigen Ueberzeugung
gehandelt hat und der uns auch wo er fehlte um ſeines
Ernſtes willen die größte Achtung abnötigt weniger vor die
Augen als der Gelehrte der nicht nur einer der erſten Ver
treter deutſcher Wiſſenſchaft war ſondern auch ebenſo durch
ine Perſönlichkeit wie durch den Charakter der in ſeinen
Werken zum Ausdruck kommt nachhaltigen Eindruck auf
ſeine Zeitgenoſſen und ſtarken Einfluß auf die Entwicklung
der Wiſſenſd aft geübt hat Er iſt ſlets für Recht und Frei
heit eingetreten am offenſichtlichſten als einer der Göttinger
Sieben die gegen die Aufhebung der hannöverſchen Ver
faſſung proteſtierten er hat es für ſeine Aufgabe und Pflicht
gehalten nicht nur zu lehren ſondern auch tätigen Anteil
an der Bildung der Geſchicke des Vaterlandes zu nehmen
er lebte nicht nur in dem ſtillen Arbeitszimmer des von
öffentlichen Kampf ſcheu zurückgezogenen Gelehrten ſondern
rat mannhaft hinaus in das aufregende Treiben und den

erfunt der die politiſche Arenag in jenen bewegten Tagen
e

b Sein Leben war nicht ruhig und gemeſſen wie es gewöhnlich
ſic den Männern der Wiſſenſchaft zu ſein pflegt Zu Darm
adt geboren einer Stadt die damals im Ruf ſtand das
ſte Theater in Deutſchland überhaupt zu beſitzen in der
inſtleriſche Neigungen und Empfänglichkeit für die Künſte

Beſuch einer Börſe ſind der Eintragung in das Termin
regiſter gleichgeſtellt

Die auf Antrag der Abgeordneten Dove und Kämpf
in zweiter Leſung beſchloſſene e des S 762
B B mit dem S 764 durch welche der Rechtſprechung
die Möglichkeit verlegt werden ſoll auf den Spieleinwand
zurückzugreifen iſt auch in dritter Leſung aufrecht erhalten
Die von der Rechten beantragten Strafbeſtimmungen ſind
als nicht zu dem in der Vorlage allein behandelten Ab
ſchnitt IVgehörig von der Kommiſſion nicht zugelaſſen worden
Sie würden auch jedenfalls abgelehnt worden ſein

Das weitere Schickſal der Novelle iſt weſentlich davon ab
hängig ob es gelingt ein beſchlußfähiges Haus noch zu
ſammenzubringen denn die Herren vom Bund der Land
wirte werden jedes Mittel zur Anwendung bringen um eine
Verabſchiedung des Geſetzes zu hintertreiben S

Deutſches Reich
Das Schickſal der Bergarbeiterſchutzvorlage

iſt nach dem bisherigen Verlauf der zweiten Beratung noch
völlig ungewiß Den Angelpunkt des Geſetzes bilden die
Beſtimmungen des 8 80k der die Einrichtung obligatoriſcher
Arbeiterausſchüſſe vorſchreibt und die Rechte und
Pflichten derſelben im einzelnen feſtſetzt Die Mehrheit der
Kommiſſion hat ſich zwar entſchloſſen für die Einſetzung
obligatoriſcher Arbeiterausſchüſſe zu ſtimmen hat aber die
Funktionen derſelben derartig beſchränkt daß ihre Wirkſam
keit in der Praxis ſo gut wie lahmgelegt würde Statt der
in der Regierungsvorlage vorgeſehenen geheimen Wahl hat
die Kommiſſion die öffentliche Wahl vorgeſchrieben Hinter
den Kuliſſen iſt über die Geſtaltung des S 80k hin und her ver
handelt worden ohne daß bisher eine Verſtändigung über eine
andere Faſſung erzielt worden iſt Die Mehrbeit der Nattonal
liberalen hat ſich bereits zum Rückzug entſchloſſen und den
Teil der Kommiſſionsbeſchlüſſe der den Arbeiterausſchüſſen und
ihren Mitgliedern jede polltiſche Tätigkeit unterſagt ſowie die
von der Regierung für unannehmbar erklärte öffentliche Wahl
preisgegeben

Die Verhandlung über dieſen Teil der Vorlage welche die

a d Saale Sonnabend den 20 Mai

ganze Freitagſitzung ausfüllte war außerordentlich lebhaft
Mit Nachdruck trat Abg O ſeſer von der freiſinnigen Volks
partei für die Wiederherſtellung der Regierungsvorlage und
vor allem für bie geheime Wahl ein und gelßelte die Rück
ſtändigkeit die in dem Verhalten der ſcharfmacheriſchen Mehrheit
in der Kommiſſion zum Ausdruck gekommen iſt Der Vertreter
der Konſervativen Abg Dr v Heydebrand kündigte das
Feſthalten ſeiner Partei an den Kommiſſionsbeſchlüſſen in einer
von ſeinem Standpunkte aus ſehr geſchickten und wirkungsvollen
Rede an Der Vorgang iſt ein eigenartiges Präludium zu dem
bevorſtehenden Parteitag der Nationalliberalen in Dresden
bei dem wie es ſcheint wieder einmal ein Ruck nach
recht s proklamiert werden ſoll Der von den National
liberalen vorgeſchickte Abg Dippe hatte einen ſchweren Stand
in der Verteidigung des Verlegenheitsmanövers ſeiner
Fraktionsgenoſſen Die Miniſter Möller und Schönſtedt
traten wenn auch nicht gerade glücklich für die Regierungs
vorlage ein

Die Abſtimmung über die einzelnen Geſetze und Anträge war
ziemlich kompliziert ſo daß zuweilen Jrrungen und Wirrungen
entſtanden und ſelbſt Präſident von Kröcher ſich nicht immer
zurechtfand

General Trothas Aufruf
Ausführlicher wird über die bereits mitgeteilte Nachricht von

dem Erlaß eines Aufrufes an die Namaquaſtämme noch folgendes

hier auch hervorgehoben werden muß eine bedeutende Leih
bibliothek beſaß die Gervinus nach Kräften ausnutzte wuchs
er heran beſuchte die Schule bildete ſich auf ihr aber mehr
nach eigener Willkür und eigenem Geſchmack als nach Wunſch
und Weiſung ſeiner Lehrer und trat ohne das Gymnaſium
durchgemacht zu haben erſt bei einem Bonner Buchhändler
in die Lehre dann in ein kaufmänniſches Geſchäft ſeiner
Heimat Dieſe Jahre wie er ſelbſt ſpäter ſagte waren dieeinzigen ſeines Lebens die er als verlorene anſah Jndes
nutzte er ſeine Mußeſtunden nach Möglichkeit aus und trieb
ſeine Studien wie bereits auf der Schule ſelbſtändig weiter
und mit ſolchem Erfolg daß er bald nach Beendigung ſeiner
Lehrzeit als er die Einwilligung den Beruf zu dem er wie
die Eltern ſich überzeugt hatten ganz untauglich war zu
wechſeln erhalten die Gießener und ſpäter die Heidelberger
Univerſität beziehen konnte Hier fühlte er ſich beſonders
zu Schloſſer hingezogen der auf ihn den bedeutendſten Ein
fluß ausübte und dem er nach manchem Jahrzehnt in einem
Nachruf ein Denkmal achtungsvollſter Dankbarkeit ſetzte
Schloſſer iſt für ihn Zeit ſeines Lebens der Hiſtoriker
geweſen und geblieben

Nach Beendigung ſeiner Studien war er zwei Jahre
Lehrer in Frankfurt a dann habilitierte er ſich in
Heidelberg wo er nach ſeiner erſten italieniſchen Reiſe
Profeſſor wurde um aber bald nach Göttingen zu gehen
Auch hier wirkte er nur anderthalb Jahre dann ward er
ſamt den anderen ſechs Proteſtlern ſeines Amtes entſetzt
und des Landes verwieſen Nach längerer Wanderfahrt
faßte er in Heidelberg feſten Fuß wo er Vorleſungen hielt
und die Deutſche Zeitung gründete die für die bundes
ſtaatliche Geſtaltung Deutſchlands eintrat und für die er
eine Reihe die deutſche Verfaſſungsfrage ar Auf
ſätze ſchrieb die ausgezeichnet nach Jnhalt und Form
waren

am kräftigſten bemerkbar machten einer Stadt die wie tiſchen Angelegenheiten Deutſchlands anzunehmen begonnen
Jmmer eifriger hatte er ſich publiziſtiſch der poli
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gemeldet Dem Cape Argus zufolge erließ General Trotha
folgende in deutſcher und Namaqua Sprache gedruckte Prokla
wation in Damaraland An die kriegführenden Namaquaſtämme
Der große und mächtige Deutſche Kaiſer wird gegen das Namaqua
volk nachſichtig ſein und hat befohlen daß das Leben derer die
ſich ergeben geſchont werde Nur die welche beim Beginn des
Krieges Morde begingen und die anderen befahlen Morde zu
begehen haben ſich geſetzmäßig des Todes ſchuldig gemacht
Dies mache ich Euch bekannt ſowie ferner daß es denen die ſich
nicht ergeben ebenſo ergehen wird wie den Hereroſtämmen die
auch in ihrer Blindheit glaubten ſie könnten einen großen und
mächtigen Deutſchen Kaiſer und ein großes Volk erfolgreich
bekriegen Jch frage Euch Wo iſt das Hererovolk wo iſt ihr
Häuptling Samuel Maherero heute der Tauſende Stück
Rindvieh beſaß Er iſt wie ein wildes Tier über die engliſche
Grenze geflohen er iſt ſo arm geworden wie der ärmſte Veld
herero und beſitzt nichts Und ſo erging es allen anderen
Häuptlingen die Weiße ermordet hatten Einige verhungerten
auf dem Sandveld andere wurden von deutſchen Truppen getötet
andere von Ovambos ermordet und nicht anders wird es dem
Namaquavolk ergeheny falls ſie ſich nicht ergeben und ihre Waffen
niederlegen Jhr müßt mit der weißen Flagge mit all Eurem
Gefolge kommen dann wird Euch nichts geſchehen Jhr
werdet Beſchäftigung und Nahrung bis zum Ende des Krieges
erhalten worauf der große Kaiſer eine neue Verwaltung des
Landes in Frieden einrichten wird Falls jemand glaubt daß
ihm nach dieſer Ankündigung noch Milde erwieſen werde ſoll er
lieber das Land verlaſſen denn wenn er wieder auf deutſchem
Gebiet geſehen wird wird er erſchoſſen werden und ſo
werden alle Rebellen ausgerottet werden Für die Aus
lieferung ob tot oder lebendig der folgenden Perſonen
werden folgende Preiſe ausgeſetzt für Hendrik Witboi
250 Pfund oder 5000 Mark für den falſchen Propheten
Stuurmann Scheppert 150 Pfund oder 3000 Mark für
Kornelius Frederik 100 Pfund oder 2000 Mark und für
alle anderen ſchuldigen Perſonen 50 Pfund oder 1000 Mark
Der Argus hebt die Schwierigkeit für die engliſche Kolonie
regierung hervor da dieſe Rebellen Brüder einer großen
Zahl von Eingeborenenen an der Grenze ſeien die bereits
über die der deutſchen Regierung erlaubte Benutzung der Kap
kolonie als Vorratsbaſis erbittert wären Reuter meldet aus
Kapſtadt von höchſt autorativer Seite werde erklärt das gut
bewaffnete und gut berittene Guerillabanden von zuſammen
1500 Mann die das Land genau kennten augenblicklich die
langſamen deutſchen Kolonnen in Südweſtafrika bedrängten
Die Lage ſei ſehr ähnlich derjenigen gegen Ende des Buren
krieges

Liberale und Sozialdemokratie bei den ſächfiſchen
Landtagswahlen

Die Taktik bei den Landtagswahlen ſolchen linksliberalen
Kandidaten ſozialdemokratiſchen Sukkurs zukommen zu
laſſen welche für eine Adoption des Reichstagswahlrechts ein
treten gewinnt in der Partei Bebels der bekanntlich gegen eine
ſolche Kompromiſſetäterei iſt immer mehr Anhang So ſchreibt
neuerdings die Sächſ Arbeiterztg das offizielle Organ der
Partei in Sachſen

Gewiß iſt es für die ſächſiſche Politik nicht entſcheidend ob
ein Erzreaktionär mehr oder weniger in der Kammer ſitzt

man zielt beſonders auf den konſervativen Parteiführer Opitz
Treuen ab Die Red aber auf die breite Maſſe der ent
rechteten Wähler wird es ſicherlich aufmunternd und anfeuernd
wirken wenn ſie ſehen daß ſie trotz der Wahlentrechtung doch
etwas mehr erreicht haben als lediglich mit dem Stimmzettel
zu proteſtieren

Und die Chemnitzer Volksſtimme bemerkt dazu Es
wird ſich bei dieſer Taktik nur um Entſcheidungen von Fall zu
Fall handeln können daß ein ſolches Verfahren dem Empfinden

und eine Anzahl Flugſchriften die in kurzen Zwiſchen
räumen erſchienen ſollten das politiſche Bewußtſein des
Volkes anregen und entwickeln

Aus der National Verſammlung trat er bald aus er
war mit dem Gang der politiſchen Angelegenheiten Deutſch
lands nicht einverſtanden und nahm zugunſten des
Bundesſtaates und der Kleinſtaaterei gegen Annexion und
Hegemonie Preußens Stellung und ſo ſtarb er nach kurzer
Krankheit in Heidelberg das ihm eine zweite Heimat ge
worden war ohne ſich in der neuen Zeit die er ſelbſt doch

hatte heraufführen helfen und vorbereiten noch zurecht
gefunden zu haben ſeine alten Genoſſen und Freunde
waren ihm voraufgegangen und er ſelbſt kam ſich in der
Welt einſam und fremd vor Ohne daß Körper und Geiſt
ihm den Dienſt aufgekündigt hätten ſtarb er ungebrochen
rüſtig faſt ſechsundſechzig Jahre alt

Wenn wir ſeinen Namen nennen denken wir an ſeine
Hauptwerke an die durch die er am meiſten gewirkt und
ſtärkſten Widerhall gefunden hat freilich muß man ſie
hiſtoriſch werten Seine achtbändige Geſchichte des neun
zehnten Jahrhunderts die mit der Juli Revolution ſchließt
leſen heute oder benutzen vielmehr nur die Fachgelehrten
Das Jntereſſe mit dem ihr Erſcheinen einſt begrüßt wurde
verlor ſich mit jedem Bande mehr und der Beifall riß
verlor ſich in Widerſpruch und Mißbehagen zulketzt als
Gervinus gegen die Entwicklung deutſcher Dinge Front
machte Und doch in ihr nicht weniger wie in ſeiner
Literaturgeſchichte hat er zur Weckung und Kräftigung des
nationalen Bewußtſeins beigetragen Trotzdem kritt ſie für
uns heute hinter ſeine Geſchichte der deutſchen Dichtung
wie er ſeine Geſchichte der poetiſchen Nationalliteratur der
Deutſchen in der vierten Auflage umtaufte ganz zurück

Dieſe Literaturgeſchichte deren erſten Band Jakob Grimm
mit kritiſcher Anerkennung und gerechter Würdigung begrüßte
erregte ein ungemeines Aufſehen Die Art wie Gervinus
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der meiſten Parteigenoſſen zuſagen würde das darf als
ſicher angeſehen werden

Ein haarſtränbender Jrrtum
Jn Sachen des angeblichen Kammerjunkers v Goldſchmidt

Rothſchild in Frankfurt a M wird dem Familienblatte
Laubhütte aus Berlin von hochangeſehener Seite folgendes

geſchrieben
Die Nachricht über die Ernennung zum Kammerinnker be

ruht auf einem Jrrtum Auf einer Liſte von Eingeladenen
ſtand nämlich von N N Junker von Goldfſchmidt
es ſollte aber richtig heißen von N Junker
von Goldſchmidt das Komma nach Junker war weg
gelaſſen und ſo entſtand der Jrrtum Die Ernennung zum
Offizier iſt noch in der Schwebe

Jntern nationale wirtſchaftliche Konferenz
Jn der Vormittagsſitzung der internationalen wirtſchaftlichen

Konferenz ſtand auf der Tagesordnung zunächſt die Frage
Beeinfluſſung der Wirkung von Maßregeln der Zollpolitik

durch die Frachttarifpolitikt wozu Reichstagsabgeordneter
Bergrat Golh ein eine Reihe von Leitſätzen vorbrachte Die
Frage ſoll auf der nächſten Konferenz weiter behandelt werden

Parlamentariſches
Ueber den Schluß des Reichstages wird der Anfang

nächſter Woche zuſammenzuberufende Senioren Konvent
Erwägungen anſtellen Dem Präſidium naheſtehende Mitglieder
des Hanſes nehmen an daß der Präſident Graf Balleſtrem eine
Verabſchiedung des Reichstages ſpäteſtens in der
nächſten Woche zum Ziele hat Wenn jedoch eine Vertagung
bis zum Herbſt nicht beliebt würde ſo würde vermutlich der
Reichstag dem Beiſpiele des Abgeordnetenhauſes folgen und
nach Pfingſten nochmals zuſammentreten Zur Stunde hat
ich die Reichsregierung noch auf keinen bindenden

eſchluß feſtgelegt
Der Schluß des Landtags vor Pfingſten wird

immer unwahrſcheinlicher Wie nach der Nationalztg in parla
mentariſchen Kreiſen verlantet will das Abgeordnetenhaus vom
30 Mai bis zum 15 Juni Pfingſtferien machen Es
ſtehe aber noch dahin ob die Regierung damit einverſtanden ſein
würde Die Kreuzztg bezweifelt ob das Herrenhaus in
der Lage und bereit ſein werde die beiden Beraggeſetznovellen
und das Geſetz über die Bildung gemeinſamer Jagdbezirke ohne
Abänderung der Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes noch in der
erſten Juniwoche zu erledigen Das Herrenhaus werde ſich viel
mehr mit einer Durchpeitſchung jener Geſetze kaum begnügen
wollen Da nun ferner in der Woche vor Pfingſten wegen der
Hochzeitsfeierlichkeiten von parlamentariſchen Ver

andlungen nicht viel die Rede ſein wird ſo muß man mit der
Jahrſcheinlichkeit rechnen daß das Herrenhaus nach dem Feſte

noch einige Sitzungen wird abhalten müſſen Die Poſt wird
daher ſo ſchließt die Kreuzztg wohl einigermaßen daß Richtige
getroffen haben wenn ſie meint daß man dem Schluſſe des
Landtags etwa am 17 Juni werde entgegenſehen können

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichs
tags beſchäftigte ſich am Freitag mit der Wahl des anti
kemitiſchen Abgeordneten Raab Eſchwege Schmalkalden Die
Kommiſſion kam zu dem Beſchluſſe die Wahl zu be
anſtanden und über eine Reihe von Unregelmäßigkeiten Be
weis zu erheben

Präſident v Kröcher will die dritte Leſung der Berg
arbeiterſchutznovelle am 23 Mai abhalten

Politiſches

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberatung
des Antrages Ganmp auf fünfjährige Mutungsſperre für
Steinkohlen Steinſalz und Kaliſalze lehnte dieſen Antrag
und auch einen Antrag Stötzel Ztr ab der das Auf
ſuchen dieſer Mineralien fortan ausſchließlich dem Staate vor
behalten will Sie nahm dagegen einen Antrag König Ztr
an der für dieſe Mutungen eine Sperre von längſtens zwei
Jahren vorſieht und beſtimmt daß die Mutungen
erlöſchen wenn nicht deren Schlußtermin innerhalb des Jahres
nach der amtlichen Fundusabnahme beantragt wird bezw
innerhalb eines halben Jahres bei den nach der Verkündigung
des Geſetzes erfolgten Mutungen

Zur Erläuterung der bei dem Sturz Caprivis an
gewandten konſervativen Machinationen iſt eine Mitteilung
von Jntereſſe die der Reichstagsabgeordnete H v Gerlach in
der neueſten Nummer der Nation veröffentlicht Er ſtellt
nämlich feſt daß die konfervative Notabeln Verſamm
lung in der Frhr v Hammerſtein für die Susvendierung des
allgemeinen Wahlrechts plädierte bereits am 18 Oktober
1894 ſtattfand während bekanntlich die Demiſſion Caprivis
erſt am 26 Oktober erfolgte Es ſcheint demnach als ob
die Hammerſteinſche Aktion einen Teil jener konfervativen
Geſamtintrige gegen den Grafen Caprivi gebildet hat bei der
die Familie Eulenburg eine ſo hervorragende Rolle ſplelte

Parteinachrichten

Der nationalliberale Delegiertentag inDresden hat am Freitag mit einer Sitzung des Centralvor
ſt uds begonnen der Sonnabend ſollte der Beratung des neuen

e

Organiſationsſtatufs über das der Abg Patzig und General
ſekrekär Breithanpt referſeren der Sonntag einer Diskuſſion
über die allgemeine politiſche Lage gewidmet ſein Das Referat
hat der wieder geneſene Abg Baſſermann übernommen

Kirche und Schule
Auf das Telegramm das der Verein deutſcher Eiſen

hättenlente an den Vorſitzenden des Studentenausſchuſſes
in Charlottenburg geſandt hatte iſt folgende Antwort ein
gegangen

Freudigen Widerhall und herzlichen Dank haben die
anerkennenden Worte der deutſchen Eiſenhüttenleute gefunden
Das Vertrauen der Alten Herren zu rechtfertigen tren aus
zuharren im Kampfe das ſei die Parole für die Jungen
welchen ſtets der edelſte Anſporn die Waffenbrüderſchaft der
alten Akademiker iſt Die Studentenſchaft der königlichen
Techniſchen Hochſchule zu Berlin J Seck

Mit der Aufſtellung der Sarkophage der branden
burgiſch preußiſchen Herrſcher in der Gruftkirche des
neuen Doms iſt am Donnerstag begonnen worden

Finanzwefſen
So ſchnell wie die Regierung es ſich gedacht hat wird ſiedas Geſetz betreffend die Ausgabe von Keichsbanknoten

zu 50 und 20 Mark nach der Aufnahme die die Vorlage
heute im Reichstag
laſſen können Die Vorlage geht an die Kommiſſion und die
vom Grafen Poſadowsky heute geäußerte Befürchtung daß die
Verabſchiedung des Geſetzes dadurch auf unbeſtimmte Zeit hinaus
geſchoben würde iſt nach der entſchiedenen Gegnerſchaft die die
Vorlage bei einigen Parteien des Reichstags gefunden hat nicht
ganz grundlos An dem ſchließlichen Zufſtandekommen der Vor
lage wenn auch im Herbſt iſt allerdings nicht zu zweifeln
Die ſofort bei Publikation der Vorlage von einer politiſchen
Partei die der Regierung ſonſt ſehr nahe ſteht verſuchte
Stimmungsmache gegen die Vorlage hat den gewünſchten Erfolg
nicht gehabt Eine Mehrheit für die Vorlage beſtehend ans
den Konſervativen dem Zentrum und den drei freiſinnigen
Gruppen iſt geſichert Gegen die Vorlage hat ſich eine
ſehr buntſcheckige Minderheit beſtehend aus Sozial
demokraten Nationalliberalen und Freikonſervativen zuſammen
gefunden die durch eine langwierige Kommiſſionsberatung
die Verabſchiedung des Geſetzes zwar verzögern aber
nicht verhindern können Das zwei ſolche währungs
politiſche Antipoden wie Herr Büſing der temperament
volle Goidwährungsmann und Herr Dr Arendt der nicht
minder temperamentvolle Silberwährungsapoſtel in ihrer ab
lehnenden Haltung zu der Vorlage übereinſtimmten war nicht
ganz zufällig ſondern dieſe Bundesgenoſſenſchaft entſprang dem
in beiden währungspolitiſchen Lagern noch immer vorhandenen
Mißtrauen daß jede Abänderung des beſtehenden Geſetzes eine
Konzeſſion an den gegneriſchen Standpunkt darſtellen könnte
Graf Poſadowsky gab ſich zwar alle Mühe die beiden währungs
politiſchen Kämpen hierüber durch die Verſicherung zu beruhigen
daß es ſich um keine organiſche ſondern nur um eine mechaniſche
Maßnahme handele wie es ſcheint jedoch nur mit geringem
Erfolg Von entſcheidender Bedeutung für die Beurteſlung der
Zweckmäßigkeit der Ausgabe von kleinen Banknoten iſt jedoch
u E einzig und allein die Frage ob ſich im Geldverkehr ein
Bedürfnis für kleine Noten gezeigt hat Und dieſer Nach
weis erſcheint uns nach den Erfahrungen die die Reichsbank
beſonders in den induſtriellen Gebieten gemacht hat deren
Richtigkeit der Abg Eickhoff aus eigener Kenntnis nur be
ſtätigen konnte und nach den Ausführungen eines als Leiter
eines großen Bankinſtituts in dieſer Frage unzweifelhaft
deren Beurteilers wie des Abg Mommſen durchaus
erbracht

Feuerbeſtattung
Das ſächſiſche Kultusminiſterium bereitet die ge ſetzliche

Regelung der Fenerbeſtattung vor
Arbeiterbewegnung

Die Bauſchloſſer von Hamburg und Umgegend
haben in allen Betrieben in denen der neue Tarif nicht
anerkannt worden iſt die Arbeit eingeſtellt

Heer und Flotte
Koaiſerliche Marine Paonther iſt am 17 Mat in

St Piere und am 18 Mai in Fort de France auf Martinique
eingetroffen und geht von dort am 22 Mai nach Port of Spain
Trinidad in See Falke iſt am 18 Mai in Saling Cruz
Mexiko eingetroffen Flußkanonenboot Vaterland iſt am

19 Mai von Nanking nach Chinkiang Yangtſe abgegangen
Das I Geſchwader und die Aufklärungsſchiffe ſind am 18 Mai
vor Helgoland eingetroffen Blitz iſt von Wilhelmshaven
Pfeil von Kiel am 18 Mai in See gegangen Hohen

zollern hat auf der Fahrt nach Kiel am 18 Mal Brunsbüttel
paſſiert Alice Rooſevelt iſt am 18 Mai von Wilhelmshaven
nach Cuxhaven in See gegangen und dort eingetroffen Poſt
ſtation für das Kommando der aktiven Schlachtflotte iſt für

bis 25 Mat Helgoland und für 26 bis 28 Mai Brunsbüttel
oog

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
184 Sitzung 19 Mai 11 Uhr

Schluß des Berichtes aus der MorgenAusgabe
Abg Oeſer Hoſp d frſ Vp Wenn der Regierung der Vo

wurf gemacht iſt daß ſie die Vorlage zu einem ungeeignen
Zeitpunkt eingebracht habe ſo bin ich der Meinung daß wen
die Regierung rechtzeitig mit der Vorlage gekommen wäre der
letzte große Streik wahrſcheinlich nicht ausgehrochen wäre De
gibt uns um ſo mehr Veranlaſſung die Vorlage ſchnell und
zu erledigen daß die weſentlichen Wünſche der Bergarbeiter
friedigt werden Der entſcheidende Punkt der Vorlage iſt der
S 80f Wir treten entſchieden auf den Boden der Regierunge
vorlage die das Minimum deſſen darſtellt was wir verlangen
müſſen und je nach dem Ausfall der Beſchlüſſe zu dieſem Parg
graphen werden wir unſere Abſtimmung über das ganze Geſe
einrichten Die Arbeiterausſchüſſe in den ſtaallichen Bergwerts
betrieben haben ſich nach den Mitteilungen des Oberberghaupt
manns von Velſen in der Kommiſſion vorzüglich bewährt Den
Arbeiterausſchüſſen müßte ein größeres Maß von Rechten ge
geben werden insbeſondere ſollten ſie an der Grubenkontrolle e
teiligt werden Die Kommiſſionsbeſchlüſſe über die Arbeiter
ausſchüſſe haben der Sozialdemokratie einen Agitationsſtoffefunden hat nicht in Wirkſamkeit treten kgellefert wie es nicht im Jntereſſe des Abgeordneten
hauſes liegt Die Befürchtung vor einer politiſchen Ve
tätigung der Arbeiterausſchüſſe iſt nicht begründet Wenn
nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen der Bergwerksbeſitzer im Falle
der Auflöſung des Ausſchuſſes anf die Dauer von drei Jahren
von der Verpflichtung zur Bildung eines neuen Ansſchuſſes ent
bunden werden kann fo zeigt ſich darin daß man in den Angs
ſchüſſen nur eine Laſt ſieht die man den Arbeitgebern aufbürd
Die Kommiſſionsbeſchlüſſe über die Wahlvorſchriften zu den Aus
ſchüſſen ſtehen nicht mit der Begründung der Vorlage im Ein
klang Die politiſchen Beſtimmungen des Paragraphen bilden
ein Ansnahmegeſetz gegen die Bergarbeiter ſie müſſen beſeitigt
werden Wenn immer wieder die Furcht vor der Sozialdemokratie
ausgeſprochen wird ſo muß ich darauf hinweiſen daß wir hier
nicht ein Geſetz gegen die Sozigldemokratie ſondern für die
Bergarbeiter beraten Sehr richtig links Jch halte es für
falſch und unpolitiſch hier immer die Sozialdemokratie in den
Vordergrund zu ſchieben Gerade in der Bergarbeiterſchaft zeigt
ſich eine große Bewegung neben der fozkialdemokratiſchen Die
Arbeiteransſchüſſe follen nicht eine Spitze gegen die Bergwerks
beſitzer bilden ſie ſollen nur geordnete Verhältniſſe ſchaffen
denen es bisher gefehlt hat Die Vorlage iſt vorgelegt worden
vom Handelsminiſter Möller der ſein Leben hindurch zu den
Unternehmern gehört hat und den man gewiß nicht als einen
Feind der Unternehmer anſehen kann Wir haben geſehen wie
das Vorgehen der Regierung auf die Bergarbeiter gewirkt hat
Wenn die Vorlage abgelehnt werden ſollie ſo wird es nicht
heißen die Sozialdemokratie ſei unterlegen fondern die Koſten
für eine ſolche Ablehnung würden die bürgerlichen Parteien zu
tragen haben Sehr richtig links Man wird dann fagen
die dritte Klaſſe ſei der erſten Klaſſe unterlegen man wird das
Dreiklaſfenwahlrecht für die Ablehnnug verantwortlich machen
Wir haben alle Urſache dafür zu forgen daß eine ſolche Auf
faſſung nicht Platz greift Es wird behauptet daß es ſich hier
um einen Eingriff in die Freiheit des Arbeitsvertrages handelt
für mich hat das Wort Freiheit einen berauſchenden Klang
aber man darf nicht vergeſſen daß es ſich hier um die Wohrnne
des Rechts der Arbeiter handelt Jm Intereſſe der Gerechtigkeit
bitte ich Sie auf die Regierungsvorlage zurückzugehen denn
nichts empfindet der Arbeiter ſchwerer als Ungerechtigkeit Leb
hafter Beifall links

Abg Dr v Heydebrand konſ Solange es noch Abgeordnete
gibt die die Jntereſſen der breiten Maſſe ſo ausgiebig vertreten
wie der Abg Oeſer kann das Wohlrecht zum Landtag wirklich
nicht ſo ſchlecht ſein Hört rechts Die Arbeiterausſchüſfe
halte auch ich für den Angelpunkt des Geſetzes und weiſe die
Einrichtung nicht von der Hand ich halte es für notwendig die
Brücke zwiſchen den Arbeitermaſſen und Arbeitgebern herzuſtellen
Aber die naturgemäße Aufgabe der Arbeiterausſchüſſe muß dann
auch im Geſetz klar formuliert werden Das iſt der Kom
miſſion gelungen und deshalb werde ich keinem Autruge zu
ſtinmen der dieſe Beſtimmung verändern oder gar abſchwächen
ſoll Hört hört links Wir halten die Kommiſſionsbeſchlüſſe
für eine ſehr wertvolle Ergänzung der Regierungsvorlage Auch
an der öffentlichen Wahl werden wir feſthalten Die Anregune
iſt ja nicht von uns ausgegangen ſondern von den Herren
Nationalliberalen Hört hört links Jch hoffe Sie werden
ſich Jhres Kindes nicht ſchämen Heiterkeit Uns war es an
fangs ſogar ſehr zweifelhaft ob wir einem ſolchen Antrage zu
ſtimmen können Hört hört links weil die Vertretungen im
gewerblichen Leben bisher ſämtlich in geheimer Wahl gewählt
wurden Aber entſcheidend war ſchließlich für uns der Gedanke
daß wir im Begriff ſind eine Einrichtung von ſo weittragender
Bedeutung zu ſchaffen daß dieſe Arbeiterausſchüſſe in unbegrenzten
Gebieten der Jnduſtrie Nachfolge finden mußten Bei einem ſo
bedeutungsvollen Schritt hielten wir uns doch verpflichtet zu
fragen ob wir nicht das was nach dem Abg Trimborn bisher
gemeines Recht nicht war zu gemeinem Rechte machen müßten
Gewiß iſt die geheime Wahl ein Schutzmittel für die Beſonnenen
und Friedliebenden unter den Arbeitern die noch der Autorität
folgen gegen den Terrorismus Hört hört Aber dieſe Flucht

die Dinge betrachtete war vollkommen neu er hatte es auf
ein darſtellendes Kunſtwerk abgeſehen in dem zugleich die
Kunſt richtig zu urteilen eine wiſſenſchaftliche Begründungempfangen ſollte Die Literatur iſt ihm nicht eine Reihe
ufällig nebeneinander ſtehender ſchöner Erſcheinungen
ndern ein organiſches Ganze das bewußt oder unbewußt

durch einen allgemeinen Zweck beſtimmt wird und dieſen
Zweck ſoll die Geſchichte zeigen Wenn ein groß angelegtes
Unternehmen wirken ſoll ſo muß ihm die Zeit Empfanglich
keit und eine gewiſſe Reife entgegenbringen Das war der
Fall in den Jahren 1838 bis 1840 Es war ein Wende
punkt in der deutſchen Literatur Mehr und mehr ver
breitete ſich das Gefühl daß man ſich zu lange und zu eifrig
im Aether bewegt habe daß es Zeit ſei ſich auf der Erde
umzuſehen Mehr und mehr wurde man der Reiſen in die
remde der Nachgrabungen in der Vergangenheit müde und
ehnte ſich nach handgreiflicher deutſcher Realität Man ahnte

daß in der bisherigen Poeſie dem größten Stolz der Nation
irgend ein Fehler ſtecke und konnte ſich doch den alten
Vorausſetzungen und Intereſſen nicht entziehen Literariſche

treitigkeiten waren zu allen Zeiten vorgekommen jetzt aber
wurden ſie Herzensſache Hauptgeſchäft des Lebens und
man ging nicht bloß den Erſcheinungen ſondern den
Prinzipien zu Leibe Die Polemik der Romantiker war in
einem engen Kreiſe geblieben außerhalb desſelben wenig
beachtet die Jungdeutſchen regten das Publikum in allen
Klaſſen auf Jeder Dichter jeder Philoſoph wurde zugleich
Kritiker und da mit dem Bedürfnis zu widerlegen auch die

ute Abſicht verknüpft war den Gegner zu verſtehen ſo ließ
ich jeder Kritiker ein wenig auf Literaturgeſchichte ein
r leiſtete in ſeiner Geſchichte der romantiſchen Schule

o leicht hingeworfen ſie ausſieht für das Verſtändnis des

u konſtruieren und mit den Dichtern wetteiferten die Philo
ophen die Berichte von Roſenkranz und Ruge in den

Halliſchen Jahrbüchern über die romantiſche Schüle gingen
dem letzten Band von Gervinus in dem die Hauptſchlacht
geſchlagen wurde voraus Es war alſo das allgemeine
Bedürfnis vorhanden ſich über den Wert der vergangenen
Literatur für die neue Zeit zu orientieren und für das all
gemein empfundene Bedürfnis der Kritik feſte und bleibende
Grundſätze zu finden Ein Buch wie das von Gervinus
mußte kommen daß es aber ſo ſchnell und ſo durch
a gVirkte lag an der geiſtigen Eigentümlichkeit des
erfaſſers
Man ſpürte daß hinter dieſem Werke eine Perſönlichkeit

ſtehe wenn man auch nicht gewußt hätte es ſei von einem
jener mannhaften Göttinger Sieben die ihre Stellung ver
loren hatten weil ſie ſich gegen das Unrecht erklärten
eine Perſönlichkeit die energiſch die Meinung ausſprach die
ſie ſich nach gründlicher Prüfung und nach genauem
Studium des Materials gebildet hatte Gervinus gab
der allgemeinen Stimmung recht daß es Zeit ſei ſich von
den ewigen Liedern der Liebe der Schwermut und des
Weltſchmerzes loszumachen daß man mit Seufzen und
Klagen niemals eine Nation hervorbringe daß Deutſch
land ebenſo den Beruf habe praktiſch zu werden wie die
Engländer und Franzoſen Er gab ſogar dieſer Stimmung
den härteſten Ausdruck indem er Percys Hohn gegen die
ezierte Poeſie auf die Dichtung unſerer Zeit übertrug

leich aber ſtellte er mit einer Beredſamkeit von der manher noch keine Vorſtellung gehabt die ſegensreichen

Wirkungen dar welche die goldene Zeit unſerer Literatur
auf die Entwicklung unſeres RNationalgefühls ausgeübt
Von dieſer Seite war im Zuſammenhang das Wirken
Klopſtocks Leſſings Herders Goethes Schillers noch gar
nicht dargeſtellt worden Und wie ſtolz floſſen wiederum

inneren Zuſammenhanges mehr als in den dreißig Jahren
vorher von den Gelehrten getan war Gutzkow Laube
Mundt jeder ſuchte ſich auf ſeine Art die ichichte

ſympathiſch empfand er den Wert jener Männer wie um
ſtändlich artikulierte er ihren Charakter und wies ihn an
den Einzelheiten ihres Lebens und Wirkens nach Auf
dieſer Literaturgeſchichte beruht heute Gervinus Ruf und
auf ſeinem Shakeſpearebuch das nicht weniger wie jene
in ebenſo hohem Grade Widerſpruch und Beifall hervor

gerufen hat tDas Shakeſpearewerk will anleiten den Dichter zu leſen
von dem es handelt Es ſoll nach des Verfaſſers Wunſel
nicht auswählend und zerpflückend ſondern im Zuſammen
hang und ganz und den Dichter immer zur Seite geleſen
werden Vieles möchte ſonſt unverſtändlich bleiben vieles
grillenhaft dünken vieles in den Dichter hineingelegt
ſcheinen während Gervinus ihn ſo viel als möglich zu
ſeiner Erklärung ſelbſt reden zu laſſen beſtrebt war O
war dem Verfaſſer die tadelſüchtige Strenge ſeiner literariſchen
Urteile und ſeine regierende Haltung gegen die Dichtungs
verſuche ſeiner Tage vorgeworfen worden Es tat ihm nun
wohl daß ſich ihm jetzt eine Gelegenheit bot Lob und Liebe
zu zeigen Man hat gemeint Gervinus habe ſich in beiden
über jede Grenze hinaus verloren und es läßt ſich nich
leugnen daß er von ſeiner Hingebung an den bewundertkenDigler ſich manchmal hat zu weit führen laſſen aber anch

hier kam es ihm auf ein beſonderes Ziel an Wenn ſagt
er Lob und Liebe geeigneter als Tadel iſt eine poſitive
Wirkſamkeit zu begründen und unſere ringende Literatur zu
kräftigen und zu begeiſtern dann gewiß mußte das Bild
das ich hier entwerfe den Stachel des Nacheifers in jede

begabte Seele werfen snd in dieſen beiden Werken beſonders tritt er uns In
ſcharfgeprägter gen arg entgegen ſie geben uns n
Bild vom Menſchen und vom Gelehrten die beide
der Geſchichte des neunzehnten Jahrhunderts eine Ro
geſpielt haben und von denen die reichſte Anregung au

die Worte aus dem Munde des Redners wie warm und gegangen iſt
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Oeffentlichkeit iſt nichts was wir als Jdeal für die Zuvor dauernd erhalten zu ſehen wünſchen Die öffentliche Wein

b das Verantwortlichkeitsgefühl der Arbeiter für ihre Ab
Nimmun u ſtärken wiſſen Der Abg Schiffer will auch daßken re terausſchüſſen die politiſche Beteiligung unterſagt
ird Ja warum ſagen Sie das denn nicht offen in Jhrem

Vage Glauben Sie daß Sie damit etwas bei den Ar
zeſtern erreichen Nein das Milieu aus dem Sie ſtammen ſſt

verdächtig daß die Arbeiter Jhnen doch kein Vertrauen
enten Heiterkeit Wir müſſen vor allem dagegen proteſtierxen

daß ſoziaipolitiſche Maßnahmen die dem Frieden dienen ſollen
o geſtaltet werden daß ſie von einer politiſchen Partei gemiß

braucht werden Solche Maßnahmen ſind eine Verwirklichung
eines Tells des ſozialdemokratiſchen Programms Beifall
rechts Die Beſchlüſſe der Kommiſſion find das Aeußerſte das
wir annehmen können Lebhafter Veifall und Händeklatſchen

ech 8 vrechts Es iſt nicht üblich hier im Hauſe zuPräſident v Kröcher
tlatſchen Heiterkeit

Miniſter Schönſtedt äußert juriſtiſche Bedenken gegen die
Kommiſſionsbeſtimmung wonach die politiſche Betätigung der
Ansſchußmitglieder eventuell als Grund eines Ausſchluſſes aus
dem Ausſchuſſe gelten ſoll

Miniſter Möller Der gegenwärtige Zuſtand daß abſolut
ſeine Vertretung der Bergarbeiter beſteht hat ſich im letzten
Streik als ſo verhängnisvoll gezeigt daß eine Abhilfe abſolut
nötig iſt Die Arbeiterausſchüſſe haben bis jetzt wo ſie beſtehen
fegensreich gewirkt Allerdings werden ſie in ſchweren Kriſen
Konflikten auch nicht vorbengen Aber ſie verſchaffen die
Möglichkeit einer Verhandlung zwiſchen Arbeitern und Arbeit
gebern Die zahlreichen Wohlfahrtseinrichtungen der Zechen
von denen ſich die Herren ja auch überzeugt haben werden den
Arbeiterausſchüſſen ein reiches Feld ihrer Tätigkeit geben und
ihnen eine Vertrauensſtellung ſchaffen Wenn man allerdings
die Kommiſſionsbeſchlüſſe annimmt dann nehmen Sie den
Arbeiterausſchüſſen die Vorbedingung einer guten Wirkſamkeit
Am beſten wäre es wenn Sie die Regierungsvorlage wieder
derſtellten Jndeſſen würde die Regierung auch nicht ganz ſo
weit gehende Verbeſſerungsanträge die die Hauptanſtoßpunkte
beſeitigen in Ermangelung eines Beſſeren annehmen Redner
wiederholt ſeine in der Kommiſſion vorgebrachten Bedenken gegen
die Kommiſſionsbeſchlüſſe und tritt namentlich für die geheime
Wahl zu den Arbeiterausſchüſſen ein

Abg Dippe nl begründet ſeinen Antrag der eine richtige
Begrenzung der Aufgaben der Arbeiterausſchüſſe in präßziſer
Faſſung enthalte Der Antrag iſt auf Beſchluß der Fraktion
geſtellt worden Danach hat der Arbeiterausſchuß u a An
kräge Wünſche und Beſchwerden der Belegſchaft die ſich auf
Betriebs und Arbeitsverhältniſſe beziehen zur Kenntnis des
Vergwerksbeſitzers zu bringen ſich darüber zu äußern und
darauf hinzuwirken daß das gute Einvernehmen innerhalb der
Belegſchaft und zwiſchen der Belegſchaft und dem Arbeitgeber
erhalten bleibt oder wiederhergeſtellt wird Ein Arbeiterausſchuß
der ſeine durch die im Antrage genau präziſierte Zuſtändigkeit
überſchreitet ſoll durch das Oberbergamt aufgelöſt werden
können Man muß Garantien haben erklärt Redner daß die
Arbeiterausſchüſſe nicht ihre Befugniſſe überſchreiten damit das
Verhältnis zwiſchen Arbeitgeber und Arbeiter nicht getrübt
werde Für die Wiederherſtellung der Beſtimmung betreffend
die geheime Wahl werde die Mehrheit ſeiner Freunde ſtimmen
die Minderheit dagegen für die öffentliche Wahl Man müſſe
zugeben daß für beide Modi gewichtige Gründe angeführt
werden könnten

Abg Wolff Liſſa Freiſ Vgg tritt namens ſeiner Freunde für
Wiederherſtellung der Regierungsvorlgge ein Einen Terroris
mus der Arbeiter in den Ausſchüſſen fürchte er nicht jedenfalls
ſei der Terrorismus der Arbeiter nicht ſchlimmer als der der
Unternehmer

Abg Dr Hager Ztr befürwortet die vom Zentrum geſtellten
Anträge und wendet ſich namentlich dagegen daß den Mitgliedern
der Arbeiterausſchüſſe die Kenntnis der deutſchen Sprache vor
geſchrieben werden ſoll Das Polengeſetz ſei ein Kampfgeſetz
und wenn man die Polenfrage mit dieſer Vorlage verknüpfe
dann fördere man nicht den ſozialen Frieden Sehr wahr im
Zentrum Wen ſie wählen wollen das müſſe man den Arbeitern
überlaſſen Auch die Mitglieder der Parlamente würden doch
nicht darauf hin geprüft ob ſie der deutſchen Sprache mächtig
ſind Schließlich könne es dahin kommen daß jemand geeignet
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fei in den Reichstag oder in den Landtag einzuziehen abgeeignet Mitglied eines Arbeiterausſchuſſes z r m
Abg Schmieding ul Der Abg v Heydebrand wirft uns

mangelnde Klarheit unſeres Antrages vor aber mit Üünrecht
Unſer Antrag läßt klar erkennen daß wir die Arbeiterausſchäüſſe
von allen politiſchen Beſtrebungen fernhalten wollen die
Arbeiterausſchüſſe ſind wirtſchaftliche Gebilde die ſich mit Politit
nicht zu beſchäftigen haben Unſere Anträge laſſen auch keinen
Zweifel darüber daß wir den einzelnen Mitgliedern der Aus
ſchüſſe in ihrer politiſchen Tätigkeit volle Freiheit laſſen Es iſt
nicht nur das Recht ſondern die Pflicht jedes vaterländiſch
denkenden Mannes ſich mit politiſchen Dingen zu beſchäſtigen
und unter Umſtänden auch agitatoriſch tätig zu ſein allerdings
auf vaterkändiſcher Grundiage Der Antrag auf Beſeitigung der
geheimen Stimmabgabe ging in der Kommiſſion keineswegs von
der nationalliberalen Fraktion aus der Kollege v Heydebrandt
wird ſich erinnern daß wir in der Kommiſſion erklärten daß in
unſerer Fraktion die Anſichten über die geheime und offene Wahl
geteilt ſind und das hat ja auch die Abſtimmung in der Kom
miſſion bewieſen Die Mehrzahl meiner Freunde wird für die
geheime Stimmabgabe eintreten aber eine Minderheit wird an
den Kommiſſionsbeſchlüſſen betr die öffentliche Stimmabgabe feſt
halten Jch perſönlich gehöre zu den überzeugteſten Anhängern der
öffentlichen Stimmabgabe Was bedeutet denn die geheime
Stimmabgabe anderes als das Zugeſtändnis daß der Arbeiter
im geheimen anders abſtimmt als er öffentlich ſtimmen würde
Der Kollege Trimborn hat darauf hingewieſen daß die geheime
Stimmabgabe in der ganzen ſozialen Geſetzgebung durchgeführt
ſei aber auf die Frage wie ſie ſich in der Praxis bewährt hat

iſt er nicht eingegangen Das iſt aber gerade die Hauptſache
Iſt es etwa nicht wahr daß durch die Einführung der geheimen
Slimmabgabe der ſozialdemokratiſche Einfluß geſtärkt iſt
Sehr wahr rechts Heute bekommen die Arbeiter einfach aus

Berlin die Direktive wie ſie abzuſtimmen haben Arbeiter
ausſchüſſe die ſo zuſtande gekommen ſind ſind doch keine auf
Vertrauen begründete Ausſchüſſe Sehr wahr rechts Alle
großen politiſchen Fortſchritte der letzten Zeit haben wir durch
die Oeffentlichkeit erreicht der große liberale Grundgedanke daß
die Heimlichkeit beſeitigt werden muß hat unſer politiſches
Leben ſo außerordentlich gefördert Das Wort Wo die
Sonne nicht hinkommt da kommt der Arzt hin gilt auch für
das politiſche Leben Sehr wahr Jch gehe grundſätzlich von
der Anſicht aus daß das Wahlrecht nicht nur ein Recht ſondern
eine Pflicht iſt daß es ein anvertrautes Gut iſt über deſſen
Verwendung man Rechenſchaft abzulegen hat Wie kann man
aber anders Rechenſchaft ablegen als durch die öffentliche
Stimmabgabe Der Klaſſenhaß den die Sozialdemokratie
ſchürt würde nicht vorhanden ſein wenn wir auch beim Reichs
tanswahlrecht die öffentliche Stimmabgabe hätten Sehr richtig
rechts Was im großen gilt das gilt auch im kleinen und des
halb iſt es von prinzipieller Bedentung daß wir hier heute für
die Arbeiterausſchüſſe die öffentliche Stimmabgabe beſchließen
Beifall rechts und bei einem Teil der Natl
Die Debatte wird geſchloſſen
Von den zu 8 80 k vorliegenden Anträgen wird der Antrag

Dippe nl ſoweit er die Tätigkeit der Arbeiterausſchüſſe be
ſtimmt begrenzt und die Beſtimmung daß den einzelnen Mit
gliedern der Ausſchüſſe eine politiſche Tätigkeit unterſagt iſt
ſtreichen will mit 169 gegen 145 Stimmen angenommen
Die Abſtimmung erfolgt da das Bureau über das Reſultat

zweifelhaft bleibt durch Auszählung des Hauſes
Ueber die Anträge auf Einführung der geheimen Wahl wird

namentlich abgeſtimmt Für die geheime Wahl ſtimmen 151
Mitglieder der größte Teil der Nationalliberalen Zentrum
freiſinnige Polen dagegen 175 Konſervative Freikonſervative
und ein Teil der Nationalliberalen Es bleibt alſo bei dem
Kommiſſionsbeſchluß betr die öffentliche Wahl

Sämtliche übrigen Anträge zu S 80t werden abgelehnt
Der durch den Antrag Dippe abgeänderte S 80k wird in der

Gefamtabſtimmung abgelehnt Dafür ſtimmen nur die Frei
konſervativen und die Nationalliberalen

Jnfolgedeſſen muß über S 80t in der Faffung der Regierungs
vorlage abgeſtimmt werden Dafür erheben ſich die Freiſinnigen
Polen das Zentrum und einige Nationalliberalen dagegen die
beiden konſervativen Parteien und die Mehrzahl der National
liberalen Das Bureau iſt über das Ergebnis der Abſtimmung
im Zweifel es erfolgt Auszählung die die Ablehnung mit 113
gegen 180 Stimmen ergibt
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geſeſen alſo die Beſtimmungen über die Arbeiteraueſaffe

Der von der Kommiſſion eingefügte 80fa wonach u a dBeſtimmungen über die Berihenein der ber e
nebmiaung des Oberbergamts unterlſegen wird angenommen
ebenſo s 808 betr den Erlaß von Arbeitsordnungen t

e e gen222 ne rbeltszelt und ohne Kündigung
Nac einem omm ionsznuſatz ſollbe Arbeiter Platz areifen die W Wegener

Beladung der Fördergefäße in einem Monat mehr als dreimal
ſchuldig gemacht haben und deshalb beſtraft ſind

Miniſter Mötller empfiehlt lieber das Nullen beizubehalten
als eine ſolch provokatoriſche Beſtimmung anzunehmen

Der Zuſatz wird darauf abgelehnt ebenſo ein zweiter Kom
miſſionszuſatz der ſich als Konſequenz des erſten ergibt W

Küche Sie ſich das do
ächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Zwe eſſinArbeiterwohnungsgeſetzes Jnitiativanträge r Pethigera des

Die Fortſetzung der heutigen Beratung wird am Montag
erfolgen

Schluß gegen 4 Uhr

Wetter Ausſichten
auf Grund der BVertchte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

21 Mai Heiter warm windig ſtrichweiſe Gewitter
22 Mai Wolkig mit Sonnenſchein warm Neigung zu

Gegwitkern
23 Mai Heiter bei Wolkenzug ſommerlich ſpäter wolkig

regendrohend
24 Mai Wolkig ſchwül warm vielfach Gewitter

Meteorologiſche Station zu Halle

Mal Na9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 22 Min mra

Barometer Millimeter 750,5 747,3Thermometer Celſius 14,5 14Net Feuchtigkelel t 85 87Wind NO 1 SW 1Maximum der Temperaiur am 19 Mai 20,02 0
Veintimum in der Nacht vom 19 zum 23 Mai 11,52 C
Niederſchläge am 22 Mai 7 Uhr morgens 09 mm
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 20 Mai 1620 C

Leitung Otto Sonne
Verankwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton J Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 18 Seiten

z Hausputz wenn FußbödenAlles neu macht der Mai saueeutrendaeven
ſter Fußleiſten geölte Wände und Decken Fenſterbänke Türen
Möbel Steinplättchen Marmor Kronleuchter Porzellanſachen

alles Waſchbare mit Luhn s Salm Terp Sternſeife gerei
nigt worden ſind Eine ausgiebigere mildere ſvarſamere Ab
ſeiſ Lauge als ſolche von Luhns Salm Terp Kernſeife gibt es
kaum deshalb benutzen faſt alle erfahrenen Hausfrauen ſchon
ſeit Jahren nur noch Lubhns Salm Terp Kernſeife mit roten
Kreuzband die in jedem beſſeren Geſchäft heute zu haben iſt
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Blusen Onterröcke Morgenkleider

Leinen Mlus Leinen Möcſo Loemen Nostitmoe
Modernste Fagons vom ein fachsten bis a dem elegantesten Genre
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von Kuſſchgelchirren in allen Beſchlägen Koffernn Taſchen
Bernhard Herrmann Sattlermeiſter

Große Brauhansſtraße 3 früher Leipzigerſtr
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S BERLI W Friedrichstraße 186
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Zahnbürsaten ſolide Qualitätenin großer Auswahl bei
H Schnee NehF Gr Steinſtr 84

Pianino ſuchtGebranchtes
H Ahlheit Thorſtraße 56

hoch Hach neneste NAuster
Lieſerung innerhalb 2 Stunden

Ernst Nagseng Co
Bankgeschätt Halle a S

empfehlen ihre Dienste für alle Lgosenattt Transaktionen
u a kür
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guter Wechsel Inkasso LKonto LKorrent

Depositen Check u Lombard Verkehr
IIypotheken Verkehr

Kostenfreier Verkauf bis 1914 unkündbarer sicherer
34 34 u 49 iger Hypotheken Pfandbrieke

EckeGust Lerche Mechaniker Dlri 16 wstr 33 Dacuritzstr
Pahrrad u Nähmageh Handlung

Reparatur WerkstattSümtliche Ersatatelle

Plissee Brennerei
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empfiehlt in bekannter Güte
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